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[1r]   1374.
In Erwaegung der in Ihrem Berichte vom
4. dM. auseinandergesetzten Mo�ve wird dem, der-
zeit zu Güllek in Cilicien befindlichen Custos-Ad-
junkten dieses Museums Theodor Kotschy eine
Urlaubsverlängerung von zwei Monaten und ein
Reisegeld-Zuschuß von Zweihundert Gulden bewil-
ligt.
Indem man diese Summe unter Einem beim kk.
Hofzahlamte anweiset, erhalten Sie den Au�rag,
dieselbe gegen vorschri�mässige Abqui�rung zu behe-
ben, und dem Kotschy unter Verständigung von der
genehmigten Urlaubsverlängerung auf eine passende
Weise zuzusenden.
[Unterschri� eh.]

Vom kk Oberstkaemmereramte
Wien, am 10. Septbr 853.
Raymondt
Rich�g erhalten. Theodor Kotschy. eh.


